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Stadt Halle (Saale) 17. März 2026
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters  
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 25.03.2026
Änderungsantrag der Fraktion Volt / MitBürger zum Grundsatzbeschluss zur
Umsetzung des Sondervermögens des Bundes Infrastruktur und Klimaneutralität in der
Stadt Halle (Saale) (VIII/2026/02213)
Vorlagen-Nummer.: VIII/2026/02464
TOP: 8.3.5
 
Stellungnahme der Verwaltung:

Die Stadtverwaltung empfiehlt, den Änderungsantrag abzulehnen.
 
Begründung:
 
Die Stadtverwaltung hat einen umfassenden, ausgewogenen und in sich schlüssigen
Vorschlag zur Umsetzung des Sondervermögens Infrastruktur und Klimaneutralität vorgelegt.
Der Vorschlag berücksichtigt die gesetzlich normierten Fördervoraussetzungen, fachliche und
haushalterische Aspekte, die zeitliche Umsetzbarkeit und vor allem auch die politischen
Prioritätensetzungen des Stadtrates der Stadt Halle (Saale) selbst (auf die umfassenden
Präsentationen in den Ausschüssen des Stadtrates wird verwiesen). Den Vorschlägen der
Fraktion zur Streichung von Maßnahmen kann nicht gefolgt werden, da sie den skizzierten
Kriterien nicht ausreichend entsprechen. Auf die dezidierten Begründungen in den Antworten
(siehe die in Session hinterlegte Tabelle) wird verwiesen.
 
a) für die Sicherung des Künstlerhauses 188 (Erneuerung Heizung-, Lüftungs- und

Sanitäranlage sowie Elektrik) im Umfang von 3.200.000 EUR (Umsetzungszeitraum:
2027-2029)

 
s. Einleitung der Begründung. Die Verwaltung hat sich in der Abwägung für das Stadthaus
und das Siedehaus entschieden.
 
b) zur Beschaffung und Einführung einer Videoberatungs- und

authentifizierungslösung in Verbindung mit stationären Contactpoints zur (Self
Service)-Abwicklung von Online-Diensten im Umfang von 600.000 EUR
(Umsetzungszeitraum: 2026-2028).

 
s. Einleitung der Begründung
 
c) für eine Umrüstungsoffensive der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik im Umfang
von 1.500.000 EUR (Umsetzungszeitraum: 2027-2028)
 
Die Umrüstung auf LED-Technologie erfolgt bereits seit einiger Zeit schrittweise und in Teilen
der bestehenden Infrastruktur
Es ist sinnvoll, die weiteren Schritte im Zusammenhang mit der geplanten Neuausschreibung
des Beleuchtungsvertrages gesamthaft zu betrachten. Eine vorgezogene Umsetzung
zusätzlicher Maßnahmen sollte erst auf Grundlage eines umfassenden Konzeptes erfolgen
 
d) zur Herstellung einer fahrradfreundlichen Oberfläche in der Wolfstraße im Umfang
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von 220.000 EUR (Umsetzungszeitraum: 2027)
 
Ziel der Verwaltung ist es, mit dem Sondervermögen den Sanierungsstau in den öffentlichen
Verkehrsflächen aktiv zu begegnen. Die Wolfstraße hat dabei eine geringe Priorität.
 
e) für die Errichtung der Radverkehrsanlage Waldstraße (zw. Knoten Nordstraße bis zur
Einmündung in die Agnes-Gosche-Straße) im Umfang von 3.322.500 EUR
(Umsetzungszeitraum: 2028-2030)
 
Für den Neu-, Um- und Ausbau von Radverkehrsanlagen und Radverkehrsinfrastruktur in
Sachsen-Anhalt stehen andere Förderprogramme zur Verfügung
 
 
 
 
Dr. Alexander Vogt
Oberbürgermeister




